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EINLADUNG ZUR PRESSE-FÜHRUNG 
am 8.Oktober 2019, 10.30 Uhr, Altes Kino Sandleitenhof, 1160 Wien 
 

SOH O IN  OTTAK R ING 201 9  

Ausstellung 
„Freiheit der Meinung in Zeiten des Populismus“ 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

SOHO in Ottakring lädt sehr herzlich ein  

zur Presseführung durch die Ausstellung „Freie Meinung in Zeiten des Populismus“ 
am 8.Oktober 2019, um 10.30 Uhr 
im Alten Kino Sandleitenhof, Liebknechtgasse 32, 1160 Wien 

 

Zur Ausstellung und SOHO in Ottakring 2019|20 sprechen:  
Das kuratorische Team Marie-Christine Hartig, Ula Schneider, Hansel Sato  
Die ausstellenden Künstler*innen sind anwesend und sprechen zu ihren Arbeiten. 
 

U.A.w.g. – nach Möglichkeit: montecuccoli@content-event.at: 01-310 60 42; 0699/19 25 49 77 
 

Zur Ausstellung: 
2019 und 2020 ist der Themenschwerpunkt von SOHO in Ottakring: „W i e  meinen? Über 

Meinungsfreiheit und das Ringen um sie“. Vor diesem Hintergrund zeigt SOHO in Ottakring in 

der Ausstellung „Freie Meinung in Zeiten des Populismus“ Positionen der vier Künstler*innen 

Karolina Breguła, Miklós Erhardt, Lena Lapschina und Hansel Sato.  

Im Sinne von Kontinuität und Sichtbarkeit von SOHO in Ottakring ist die Ausstellung 2019 ein 

wichtiger Bestandteil, den Themenschwerpunkt von SOHO in Ottakring 2019/20 zu öffnen und 
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in den Fokus zu bringen. Sie soll mit qualitativem künstlerischen Anspruch dazu einladen, sich 

mit dem Thema Kunst und Meinungsfreiheit auseinander zu setzen und Zugänge zu schaffen. 

Hard-Facts zur Ausstellung „Freie Meinung in Zeiten des Populismus“: 

Mit Beiträgen von: Karolina Breguła, Miklós Erhardt, Lena Lapschina und Hansel Sato 
Kuratiert von: Marie-Christine Hartig, Hansel Sato und Ula Schneider 
Eröffnung: 8. Oktober 2019, 19 Uhr. Einführende Worte: Shams Asadi, Leiterin des Menschenrechtsbüros der 
Stadt Wien. Es singt die Vokalgruppe Polyweibs3 
Dauer: 9. ―  27. Oktober 2019, geöffnet: Mi 9. - So 13.|Mi 16. - So 20.|Mi 23. - So 27.10., jew. 15 bis 20 Uhr 
Begleitprogramm:  
09.10., 18 Uhr  Gespräch und Rundgang durch die Ausstellung mit den Künstler*innen 
11.10., 19 Uhr Debatte „Welche Bedeutung hat freie Meinung in der heutigen Gesellschaft?“ 

mit Delna Antia-Tatic (Biber), Michael Fleischhacker (Addendum), Nina Horaczek (Falter). 
Moderation: Michael Kerbler (Kombinat) 

18.10, 17.30 Uhr  Rundgang durch die Ausstellung mit Ula Schneider 
23.10, 17.30 Uhr  Rundgang durch die Ausstellung mit Hansel Sato 
23.10, 19 Uhr  Free Expression' und 'Hate Speech' ― Spurensuche in der städtischen Demokratie  

Präsentation von Danila Mayer 
27.10, 15.30 Uhr  Rundgang durch die Ausstellung mit Marie-Christine Hartig 

 
Ort: Altes Kino im Sandleitenhof, Liebknechtgasse 32, 1160 Wien 
Erreichbarkeit: Straßenbahn Linie 2 | 10 Station Liebknechtgasse 
Eintritt frei! 

Ausführliche Information zu Ausstellung und mitwirkenden Künstler*innen finden Sie im Anhang.  

Pressefotos: https://www.sohoinottakring.at/pressematerial/ 

 

Wir freuen uns über Berichterstattung im Rahmen Ihrer Möglichkeiten  
Mit freundlichen Grüßen, 
 
Martina Montecuccoli 
(Presse-Kontakt SOHO in Ottakring) 
 

Hinweis im Sinne der DSGVO und des Telekommunikationsgesetzes (TKG § 7): Sie erhalten diese 

Informationen, weil Sie bei uns als Journalist/Journalistin und/oder InteressentIn in der von uns 

über die Jahre aufgebauten Kulturdatenbank für die von uns als PR-Agentur betreuten Fachbereiche 

gelistet sind bzw. wir bereits mit Ihnen in der Vergangenheit in Kontakt standen. Sollten Sie an 

weiteren Informationen kein Interesse haben, antworten Sie bitte mit dem Betreff „unsubscribe 

SOHO“ auf dieses Mail. Eventuelle Fehlsendungen bitten wir zu entschuldigen. 
 

 

 

 

 


